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Bewertungskriterien für wissenschaftliche Hausarbeiten (Studierende) 
 
 

Kriterium Gewichtung 

Einhaltung formaler Regeln (Voraussetzung für die Korrektur)  
 Enthält das Deckblatt alle notwendigen Informationen 

(z.B. Veranstaltungsform und -titel, Matrikelnummer, Semester, E-Mail-Adresse, 
Abgabedatum usw.)? 

 Stimmt der Umfang der Arbeit (10-15 Seiten exkl. Deckblatt, Inhaltsverzeichnis und Anhang)?  
 Sind die Belege formal korrekt? 

 

Einhaltung wissenschaftlicher Standards 12,5% 
 Enthält die Arbeit ein korrektes Literaturverzeichnis? 
 Ist eine eigenständige Recherche erkennbar? 
 Ist ein Bewusstsein für das wissenschaftliche Niveau der gewählten Literatur erkennbar? 
 Sind Auswahl und Umfang der Quellen/Literatur dem Gegenstand angemessen? 
 Werden fremde Gedanken/Thesen ausreichend belegt? 

 

Aufbau und Struktur 25% 
 Ist ein korrektes Inhaltsverzeichnis vorhanden? 
 Enthält die Arbeit einen sachlich angemessenen Einleitungsteil? 
 Ist die Fragestellung ausreichend komplex/kontrovers? 
 Ist die Fragestellung/das Erkenntnisinteresse ausreichend erläutert? 
 Hat die Arbeit einen der Fragestellung dienlichen inhaltlichen Aufbau? 
 Findet sich in der Arbeit ein „roter Faden“? Ist eine argumentative Struktur erkennbar? 
 Werden Ergebnisse/Thesen/Erkenntnisse in einem Schlussteil dargestellt und diskutiert? 

 

Inhalt 50% 
 Sind die für die Arbeit ausgewählten theoretischen Konzepte korrekt beschrieben und dem 

Gegenstand/Thema angemessen? 
 Entspricht die Komplexität der Darstellung der Komplexität des Themas/der theoretischen 

Konzepte? 
 Werden empirische bzw. musikanalytische Befunde angemessen beschrieben und in die 

wissenschaftliche Diskussion eingebettet? 
 Werden Vorannahmen expliziert?  
 Werden die Prämissen für normative (pädagogische) Aussagen offengelegt? 
 Findet eine kritisch-reflexive Auseinandersetzung mit dem Thema/der Literatur statt? 
 Werden Aussagen/Thesen und eigene Positionierungen sachlich angemessen und 

nachvollziehbar begründet? 
 Sind die gewählten Methoden der Fragestellung angemessen und wird ihr Einsatz 

ausreichend reflektiert? 

 

Sprache/Stil 12,5% 
 Entspricht die Arbeit in Rechtschreibung, Grammatik, Satzbau, Zeichensetzung und Lexik den 

Regeln der deutschen Sprache? 
 Zeigt die Arbeit ein über die elementaren Forderungen der Richtigkeit hinausgehendes 

besonderes sprachliches Darstellungsvermögen? 
 Ist die Begrifflichkeit angemessen? Werden Fachbegriffe korrekt verwendet? 
 Zeigt die sprachliche Darstellung ein Bewusstsein für unterschiedliche Stilhöhen? 
 Werden fremdsprachliche Passagen korrekt wiedergegeben und angemessen in den Text 

eingebunden? 

 

 

 


